
  

 
 
 
 
 

Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
     

Studienordnung  
für die Bachelorstudiengänge 

Betriebliches Informationsmanagement, Betriebswirtschaft und Management 
Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen,  

International Business and Management (D) 
International Business and Management (E), Öffentliches Management 

Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftsrecht 
 

in der Fassung der Genehmigung durch das Präsidium der Stiftung Fachhochschule Osnabrück 
vom 24.09.2008  veröffentlicht am 24.09.2008 

 
 
§ 1 Verweis auf weitere Regelungen 
Mit dieser Studienordnung sind weitere Ordnungen zu beachten: 

- Allgemeiner Teil der Prüfungsordnung der Fachhochschule Osnabrück,  
- Besonderer Teil der Prüfungsordnung für die Bachelor-Programme Betriebliches Informationsmana-

gement, Betriebswirtschaft- und Management, Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen, Internatio-
nal Business and Management (D), International Business and Management €, Öffentliches Mana-
gement, Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftsrecht,  

Die gültigen Fassungen der Ordnungen und weitere aktuelle Hinweise zur Studienorganisation sind im Inter-
net auf der Homepage unter den Rubriken „Studium“ und „Lehre“ abgelegt Dies sind unter anderem: 

- Jährliches Lehrangebot in Bachelorstudiengängen, 
- Semesterzeitplan mit wichtigen Terminen zum Studium 

Eine ausführliche Beschreibung der Module ist im Modulplanungssystem (MOPPS) auf der Homepage der 
Fakultät abgelegt. 
 
§ 2 Art und Umfang der Prüfungen 
(1) Art und Anzahl der Prüfungsleistungen und studienbegleitenden Leistungsnachweise sowie die zugehö-

rigen Prüfungsanforderungen des ersten Studienabschnitts sind in der jeweiligen Anlage 1 festgelegt. 
 

(2) Art und Anzahl der Prüfungsleistungen und studienbegleitenden Leistungsnachweise sowie die zugehö-
rigen Prüfungsanforderungen des zweiten Studienabschnitts sind in der jeweiligen Anlage 2 festgelegt. 

 
§ 3 Inkrafttreten 
Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung durch die Stiftung Fachhochschule Osnabrück in 
Kraft. 
 
 



  

 
 
 
 
 
 

Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
     

Anlagen zur Studienordnung  
für die Bachelorstudiengänge 

Betriebliches Informationsmanagement, Betriebswirtschaft und Management 
Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen,  

International Business and Management (D) 
International Business and Management (E), Öffentliches Management 

Pflegewissenschaft, Soziale Arbeit, Wirtschaftsrecht 
 

in der Fassung der Genehmigung durch das Präsidium der Stiftung Fachhochschule Osnabrück 
vom ......, veröffentlicht am .... 

 
ANLAGEN 
 
Anlage 1: Studienverlaufsplan BA Betriebliches Informationsmanagement – 1. Studienabschnitt 
Anlage 2: Studienverlaufsplan BA Betriebliches Informationsmanagement – 2. Studienabschnitt 
Anlage 3: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft und Management – 1. Studienabschnitt 
Anlage 4: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft und Management – 2. Studienabschnitt 
Anlage 5: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen – 1. Studienabschnitt 
Anlage 6: Studienverlaufsplan BA Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen – 2. Studienabschnitt 
Anlage 7: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (D) – 1. Studienabschnitt 
Anlage 8: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (D) – 2. Studienabschnitt 
Anlage 9: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (E) – 1. Studienabschnitt 
Anlage 10: Studienverlaufsplan BA International Business and Management (E) – 2. Studienabschnitt 
Anlage 11: Studienverlaufsplan BA Öffentliches Management – 1. Studienabschnitt 
Anlage 12: Studienverlaufsplan BA Öffentliches und Management – 2. Studienabschnitt 
Anlage 13: Studienverlaufsplan BA Pflegewissenschaft – 1. Studienabschnitt 
Anlage 14: Studienverlaufsplan BA Pflegewissenschaft – 2. Studienabschnitt 
Anlage 15: Studienverlaufsplan BA Soziale Arbeit – 1. Studienabschnitt 
Anlage 16: Studienverlaufsplan BA Soziale Arbeit – 2. Studienabschnitt 
Anlage 17: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftsrecht – 1. Studienabschnitt 
Anlage 18: Studienverlaufsplan BA Wirtschaftsrecht – 2. Studienabschnitt 
 



  

Anlage 1 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebliches Informationsmanagement 
 
1. Studienabschnitt 
 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Unternehmen im Markt X  5 K2  

IT-Basistechnologien X  5 K2, H, M, R*  

Grundlagen der Programmierung ** X  10 K2, H, M, R*  

Mathematik X  5 K2  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Englisch / Wirtschaftsenglisch Niveau B1  X 5 K1***/H + M/R*  Pr/PB*

Datenbanken  
X 

5 K2, H, M, R*  

Finanzmanagement  X 5 K2  

Objektorientierte Programmierung  X 5 K2, H, M, R*  

Statistik  X 5 K2  

Geschäftsprozeß und Workflowmanagemnt  X 5 K2, H, M, R*  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) gilt als Prüfungsvorleistung für die Module Objektorientierte Programmierung und Softwareprojekt 
***) K1 (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem Fall ergeben 

die beiden Kurztests die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen Prüfung bzw. 
dem Referat.  

 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 oder 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr  Praktische Übung 
 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 2 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebliches Informationsmanagement 
 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Operations Research I 
 

X    5 PL(K2)*  

Software-Projekt 
 

X    5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Objektorientierte Analyse und -Design 
 

X    5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Produktions- / Fertigungswirtschaft 
 

X    5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Accounting / Controlling 
 

X    5 PL(K2)*  

VT Modul 1** X    5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Operations Research II 
 

 X   5 PL(K2)*  

Planspiel + Blockwoche 
 

 X   5 PL(H, M, 
R)* 

 

eBusiness 
 

 X   5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Supply-Chain-Management 
 

 X   5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Entscheidungsunterstützungssysteme 
 

 X   5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

VT Modul 2**  X   5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Daten-Analyse / Data Mining 
 

  X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Verteilte Systeme 
 

  X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Datenschutz, -sicherheit / IT-Recht 
 

  X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Projektmanagement 
 

  X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

ERP-Systeme 
 

  X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

VT Modul 3**   X  5 PL(K2, H, 
M, R)* 

 

Bachelor-Arbeit 
 

   x 10 PL(BAArb
eit+M) 

 



  

IT-Projekt 
 

   x 20 LN(PB+M)
* 

 

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Vertiefung steht das auf der nächsten Seite präzisierte Angebot  zur Auswahl  
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 

PB Projektbericht 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 

 
 
 
 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen  
für das Bachelor-Programm Betriebliches Informationsmanagement 
 
 
HINWEIS: 
Wahl von einer aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen gemäß dem 
Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem Semester ange-
boten wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

VT-Logistik  
 
 

IT-Logistik (1) Knowledge-Management (2) Logistik-Planspiel TOPSIM (3) 

VT-Controlling 
 

SAP Business Warehouse 
(1) 

Reporting Tools (2) ERP ABAP4-Programmierung 
(3) 

VT-Gesundheit 
 
 
 

Gesundheitstelematik / e-
Health  (1) 

Informationssysteme im Ge-
sundheitswesen (2) 

Interoperabilität und Standards 
(3) 

 
 



  

Anlage 3 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebswirtschaft und Management 
 
1. Studienabschnitt 
 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Unternehmen im Markt X  5 K2  

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2  

Wirtschaftsprivatrecht X  5 K2/H*  

Englisch / Wirtschaftsenglisch Niveau B1 X  5 K1**/H + M/R*   

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Steuern  X 5  K2 

Marketing und Logistik  
X 

5 K2  

Finanzmanagement  X 5 K2  

Personal und Arbeitsrecht  X 5 K2  

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik X  5 K2/H*  

Wirtschaftsmathematik  X 5 K2  

Controlling  X 5 K2  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) K1 (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem Fall ergeben 

die beiden Kurztests die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen Prüfung bzw. 
dem Referat.  

***) Erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 oder 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr  Praktische Übung 
 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 4 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebswirtschaft und Management 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Recvhnungswesen X    5 K2  

2 Blockveranstaltungen***  X   5 Pr/PB*  

Europäische Integration X    5 K2/H/R*  

Statistik 
 

X    5 K2  

Management Tools  X   5 K2/H/R*  

Wirtschaftspolitik  X   5 K2/M/H*  

Wahlpflichtfach 1** X    5 K2/H/M/R 
/PB* 

 

Wahlpflichtfach 2**  X   5 K2/H/M/R 
/PB* 

 

Management Concepts   X  5 K2/R/H*  

Betriebswirtschaftliches Projekt und Kommu-
nikation 

  X  10 K2/PB/M/
R* 

 

Wahlpflichtfach 3**   X  5 K2/H/M/R 
/PB* 

 

Vertiefung  A 1*** X    5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  A 2*** X    5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  A 3***   X  5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung B 1***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung B 2***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung B 3***   X  5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20   PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 
BA-
Arbeit + 
M 

 

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Wahlpflichtfach kann jedes an der  Fachhochschule Osnabrück angebotene Modul aus einem 

 2. Studienabschnitt, das mindestens 5 Leistungspunkte umfasst, gewählt werden, soweit es nicht 
 bereits im Pflichtprogramm enthalten ist.  

***) Als Vertiefung steht das auf der nächsten Seite präzisierte Angebot  zur Auswahl  



  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 

PB Projektbericht 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 

 
 
 
Studienschwerpunkt Personalmanagement 
 

Vertiefung 
und Studienschwerpunkt 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Vertiefung Personal (P) Personalmarketing und –
entwicklung (P1) 

Mitarbeiter-Führung (P2) Arbeitsrechtliche Fallstu-
dien (P3) 

Studienschwerpunkt Per-
sonal (SP) 

Arbeits- und Organisati-
onspsychologie (SP 1) 

Internationales Human 
Resource Management 
(SP 2) 

Ausbilderschein (SP 3) 

eine weitere Vertiefung 
aus dem Angebot der 

Fakultät 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

 
Studienschwerpunkt Branchenspezifisches Logistikmanagement 
 
 
 

Studienschwerpunkt 
Branchenspezifisches 
Logistikmanagement 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Vertiefung Logistik (L) Unternehmenslogistik 
(L1) 

Logistikmanagement 
(L2) 

Logistik-Seminar 
(L3) 

Branchenlogistik A -
Automotive, Logistik-
dienstleister 
(SL 1) 

Branchenlogistik B -
Handel, Aviation (SL 2) 

Supply Chain Manage-
ment & Controlling (SL 3) 

Studienschwerpunkt Lo-
gistik (SL) 
Module 1 - 6 Intralogistik (SL 4) Beschaffung (SL 5) Informations- und Kom-

munikationssysteme (SL 
6) 

 
 
 
Variante 4: Studienschwerpunkt FAMilienunternehmen in OSnabrück (FAMOS) 
 

Studienschwerpunkt 
Fammilienunternehmen  

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Controlling FAMOS Strategisches- und Pro-
jektcontrolling 

Kostencontrolling und 
Budgetierung 

Controlling in Familienun-
ternehmen 

Finanzwirtschaft FAMOS Grundlagen der Unter-
nehmens-finanzierung 

Finanzmärkte und Bewer-
tung 

Finanzen in Familienun-
ternehmen 

Wahlpflichtbereich Fami-
lien-unternehmen**** 

WPF FAMOS 1 (aus dem 
Katalog der WPF für den 
Studienschwerpunkt Fa-
milienunternehmen) 

WPF FAMOS 2 (aus dem 
Katalog der WPF für den 
Studienschwerpunkt Fa-
milienunternehmen) 

WPF FAMOS 3 (aus dem 
Katalog der WPF für den 
Studienschwerpunkt Fa-
milienunternehmen) 

**** ein entsprechender Katalog wird derzeit erstellt, die Veröffentlichung ist für Anfang Juli 2008 geplant 
 
 
 
 



  

 
Optionales Angebot an Vertiefungen  
für das Bachelor-Programm Betriebswirtschaft und Management 
 
 
HINWEIS: 
Wahl von insgesamt zwei aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen 
gemäß dem Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem 
Semester angeboten wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Marketing 
 
 
 

Marktforschung (1) Marketing-Projekt (2) Marketing-Mix (3) 

Veranstaltungsmanagement 
 
 
 

Grundlagen des Veranstal-
tungsmanagements: Der 
Veranstaltungsmarkt (1) 

Management von Veranstal-
tungen und Dienstleistungen 
für den Veranstaltungsmarkt 
(2) 

Veranstaltungsmanagement-
Projekt (3) 

Personal 
 
 
 

Personalmarketing und  
–entwicklung (1) 

Mitarbeiter-Führung (2) Arbeitsrechtliche Fallstudien (3) 

Controlling Strategisches und Projekt-
controlling (1) 

Kostencontrolling und Budge-
tierung (2) 

Konzernberichtswesen (3) 
 
 

Logistik 
 
 
 

Unternehmenslogistik Logistikmanagement Logistik-Seminar (3) 

Internationale Wirtschaft 
 
 

Außenwirtschaft (1) Aktuelle Fragen der Weltwirt-
schaft (2) 

Unternehmen und Globalisie-
rung: 
Modul frei wählbar nach Vorga-
ben (3) 

Finanzwirtschaft 
 
 
 

Grundlagen der Unterneh-
mensfinanzierung (1) 

Finanzmärkte und Bewertung 
(2) 

Asset Management/ Fusions-
management (3) 

Steuern 
 
 
 

Ertrag- und Substanzsteuern 
(1) 

Steuerliches Verfahrensrecht 
und Verkehrsteuern (2) 

Unternehmen und Besteuerung 
(3) 

Wirtschaftsprüfung und 
Rechnungslegung 
 
 

Wirtschaftsprüfung (1) Rechnungslegung nach 
Steuerrecht (2) 

Internationale Rechnungsle-
gung/ Konzernrechnungslegung 
(3) 

Recht der Finanz- 
dienstleistungen 
 
 

Kapitalmarktrecht (1) Privatversicherungsrecht (2) Kredit-, Finanzierungs- und 
Anlagerecht (3) 

Recht und Verwaltung* 
 
 
 
 

Recht der öffentlichen Ver-
waltung (1) 

Privatrecht (2) Gesellschaftsrecht (3) 

 
• Die Wahl der Vertiefung „Recht und Verwaltung“ setzt die zusätzliche Teilnahme von „Privat-

recht 1“ voraus 
• Das Modul ‚Berufs- und Arbeitspädagogik’ kann für Studierende, die im Studienprogramm 

BBM zwei Vertiefungen Ihrer Wahl kombinieren, von der eine die VT Personal ist, als WPF 
gewählt werden. 

• Für ein freiwilliges ASS können mehrere Module zusammengefasst und als Paket anerkannt 
werden. Die Note wird dann entsprechend höher gewichtet. 



  

Anlage 5 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Unternehmen im Markt X  5 K2  

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2  

Englisch/Wirtschaftsenglisch Niveau B1 X  5 K1**/H + M/R   

Grundlagen von Gesundheits- und Kranken-
hauseinrichtungen 

X  5 K2  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Wirtschaftsprivatrecht X  5 K2/H*  

Marketing und Logistik  
X 

5 K2  

Personal und Arbeitsrecht  X 5 K2  

Statistik  X 5 K2  

Informatik im Gesundheitswesen  X 5 K2  

Gesundheitspolitische Rahmenbedingungen  X 5 H/K2/R*  

Rechnungslegung  X 5 K2  

Gesamt   60   

 
 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) K1 (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem Fall ergeben 

die beiden Kurztests die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen Prüfung bzw. 
dem Referat.  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 1-stündige Klausur 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 6 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Betriebswirtschaft im Gesundheitswesen 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Controlling X    5 K2  

Finanzmanagement X    5 K2  

Wirtschaftspolitik X    5 K2/M/H/R*  

Steuern   X  5 K2  

Krankenhausrecht: Vertrags- und Haftungs-
recht 

  X  5 K2  

Wahlpflichtfach 1** 
 

X    5 K2/H/R/M/PB
* 

 

Medizin und Pflege  X   5 K2  

Gesundheits- und krankenhausbetriebliche 
Funktionen und Entscheidungen 

 X   5 K2/H*  

Praxisprojekt   X   20  R/ 
PB*

Vertiefung Finanzmanagement: Finanzie-
rungssysteme 

X    5 
K2/H/R/M* 

 

Vertiefung Finanzmanagement: Kostenrech-
nungssysteme 

  X  10 
K3/H/R/M* 

 

Vertiefung Personalmanagement: Arbeitsrecht 
im Krankenhaus 

X    5 
K2/H/R/M* 

 

Vertiefung Personalmanagement: Personal-
management 

  X  10 K3/H/R/M*  

2 Blockveranstaltungen***    X 5  Pr/ 
PB*

Wahlpflichtfach 2**    X 5 K2/H/R/M/PB
* 

 

Betriebswirtschaftliches Projekt und Kommu-
nikation 

   X 10 K2/PB/M/R*  

Bachelorarbeit    X 10 
BA-Arbeit + 
M 

 

Gesamt     120   

Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Wahlpflichtfach kann jedes an der  Fachhochschule Osnabrück angebotene Modul aus einem 

 2. Studienabschnitt, das mindestens 5 Leistungspunkte umfasst, gewählt werden, soweit es nicht 
 bereits im Pflichtprogramm enthalten ist 

***) Erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
K3  3-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr Praktische Übung 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 7 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm International Business and Management 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Unternehmen im Markt X  5 K2  

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2/H/R*  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Fachsprache 2 Niveau A X  5 K1**/H +  
M/R*  

 

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik  X 5 K2/H*  

Fachsprache 1: Englisch/Wirtschaftsenglisch  
Niveau B2  

X  5 K1**/H +  
M/R*  

 

Wirtschaftsmathematik  X 5 K2  

Fachsprache 2: Niveau B1  X 5 K1**/H +  
M/R*  

 

Marketing und Logistik  
X 

5 K2  

Finanzmanagement  X 5 K2  

Personal und Arbeitsrecht X  5 K2  

Controlling  X 5 K2  

Gesamt   60   

 
 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem 

Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen 
Prüfung bzw. dem Referat.  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 bzw. 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 



  

Anlage 8 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm International Business and Management 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 
 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Rechnungswesen  X   5 K2  

Management Tools  X   5 K2/H/R*  

Steuern X    5 K2  

Cultural Management   X  5 K2/M/R/Exp*  

Statistik 
 

X    5 K2  

Fachsprache 2: Niveau B2****** X    5 K1****/H +  
M/R*  

 

Management Concepts   X  5 K2/H/R*  

Wirtschaftspolitik X    5 K2/M/H*  

2 Blockveranstaltungen***  X   5  Pr/
PB*

Wahlpflichtfach Ausland  X   10 PB****  

Europäische Integration    X  5 K2/H/R*  

Betriebswirtschaftliches Projekt und Kommu-
nikation 

  X  10 K2/PB/M/R*  

Wirtschaftsprivatrecht X    5 K2/H*  

Vertiefung  A 1** X    5 
K2/H/R/M/P
B* 

 

Vertiefung  A 2**  X   5 
K2/H/R/M/P
B* 

 

Vertiefung  A 3**   X  5 
K2/H/R/M/P
B* 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20  PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 BA-Arbeit + M  

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Vertiefung steht das auf der letzten Seite präzisierte Angebot der Fakultät zur Auswahl. Wenn alle drei Module einer 

Vertiefung absolviert wurden, zählt diese automatisch als die gewählte Vertiefungsrichtung, wenn nicht vor Absolvierung 
der Module ein anders lautender Antrag gestellt wurde. 

***) Erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen (eine davon in englischer Sprache) 
****) Nach Maßgabe der jeweiligen Partnerhochschule 
*****) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem 

Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen 
Prüfung bzw. dem Referat.  

******) Wenn die PL im Modul Fachsprache 2 Niveau B2 angetreten wurde, zählt diese automatisch als die gewählte Fachsprache, 
wenn nicht vor Absolvierungein anderslautender Antrag gestellt wurde. 



  

PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 bzw. 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr Praktische Übung 
Exp Experimentelle Arbeit 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 
 
 
 
Prüfungsleistungen sind mindestens im Umfang von 20 Leistungspunkten in englischer Sprache abzulegen. 
Im Ausland erworbene Leistungspunkte können nicht darauf angerechnet werden. 
 
In einer Sprache begonnene Prüfungsversuche sind in der Wiederholungsprüfung in derselben Sprache 
abzulegen. 
 
 
 
Zur Gestaltung des 4. Semesters: 
Grundsätzlich ist das 4. Semester als Auslandsstudiensemester vorgesehen (verpflichtend nur für deutsche 
Studierende bzw. Studierende, die ihre Hochschulzugangsberechtigung in Deutschland erworben haben). 
Zulassungsvoraussetzung ist das abgeschlossene B Niveau der Unterrichtssprache an der Hochschule des 
Ziellandes.  
Bei der Planung können abweichend vom Musterstudienplan Leistungen des 2. Studienabschnitts mit Aus-
nahme der Module: Steuern, Wirtschaftsprivatrecht, Wirtschaftspolitik, Europäische Integration, Blockveran-
staltungen sowie Wissenschaftliches Praxisprojekt und Bachelorarbeit im Umfang von 30 Leistungspunkten 
in einem Learning Agreement (LA) vereinbart werden. Es müssen mindestens 20 Leistungspunkte im Aus-
land erworben werden, damit das Auslandsstudiensemester als bestanden gewertet werden kann. 
Sofern ein Auslandsstudiensemester erbracht wird, muss das Wahlpflichtfach Ausland dort erbracht werden 
und inhaltlich einen internationalen Bezug aufweisen.  
Über Ausnahmen entscheidet die Studiendekanin / der Studiendekan. 
 
 
 



  

 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen  
für das Bachelor-Programm International Business and Management: 
 
 
HINWEIS: 
Wahl aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen gemäß dem Studien-
verlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem Semester angeboten 
wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Marketing 
 
 
 

Marktforschung (1) Marketing-Projekt (2) Marketing-Mix (3) 

Veranstaltungsmanagement 
 
 
 

Grundlagen des Veranstal-
tungsmanagements: Der 
Veranstaltungsmarkt (1) 

Management von Veranstal-
tungen und Dienstleistungen 
für den Veranstaltungsmarkt 
(2) 

Veranstaltungsmanagement-
Projekt (3) 

Personal 
 
 
 

Personalmarketing und  
–entwicklung (1) 

Mitarbeiter-Führung (2) Arbeitsrechtliche Fallstudien (3) 

Controlling Grundlagen, Kostencontrol-
ling und Reporting (1) 

Strategisches und Projekt-
controlling (2) 

Budgetierung und Konzernbe-
richtswesen (3) 
 
 

Logistik 
 
 
 

Unternehmenslogistik Logistikmanagement Logistik-Seminar (3) 

Internationale Wirtschaft 
 
 

Außenwirtschaft (1) Aktuelle Fragen der Weltwirt-
schaft (2) 

Unternehmen und Globalisie-
rung: 
Modul frei wählbar nach Vorga-
ben (3) 

Finanzwirtschaft 
 
 
 

Grundlagen der Unterneh-
mensfinanzierung (1) 

Finanzmärkte und Bewertung 
(2) 

Asset Management/ Fusions-
management (3) 

Steuern 
 
 
 

Ertrag- und Substanzsteuern 
(1) 

Steuerliches Verfahrensrecht 
und Verkehrsteuern (2) 

Unternehmen und Besteuerung 
(3) 

Wirtschaftsprüfung und 
Rechnungslegung 
 
 

Wirtschaftsprüfung (1) Rechnungslegung nach 
Steuerrecht (2) 

Internationale Rechnungsle-
gung/ Konzernrechnungslegung 
(3) 

Recht der Finanz- 
Dienstleistungen 
 
 

Kapitalmarktrecht (1) Privatversicherungsrecht (2) Kredit-, Finanzierungs- und 
Anlagerecht (3) 

 
 
 
 



  

Anlage 9 
 
Curriculum 
Bachelor Programme International and Business Management 
 
Stage 1 
Module  
The examination requirements are linked 
to the modules and an integral part of 
these examination regulations 

Semester Credits Nature and extent of 
the subject examina-

tions 

 1. 2.  PL LN 
Business in Context X  5 K2  

Principles of Economics X  5 K2/H/R*  

Communication and Key Qualifications X  5  M/R/H/
PB* 

Business Language 2 Level A X  5 K1**/H +  
M/R  

 

Principles of Information Management  X 5 K2/H*  

Business Language 1 (Engl.)  
Level C*** 

X  5 K1**/H +  
M/R  

 

Business Mathematics  X 5 K2  

Business Language 2 Level B1  X 5 K1**/H +  
M/R  

 

Marketing and Logistics  
X 

5 K2  

Financial Management  X 5 K2  

Human Resources and Labour Law X  5 K2  

Controlling  X 5 K2  

Total sum   60   

 
 
All modules of the first and second semester, foreign languages excluded, are taught in Englishwith the exception of the part ‘Labour 
Law’ of the module ‘Human Resources and Labour Law’ the language of instruction of which is German. 
 
Legend: 
 
*) at the discretion of the examiner 
**) Instead of the written examination (50 % of the module mark), two brief tests of 30 minutes each can be held. 

The marks given for the brief tests constitute 50 % of the module mark. The other 50 % of the mark arise from 
the oral examination resp. presentation. 

***) Students take the course English Level C or a module of a third language of which the level depends on the initial language 
proficiency. Once the examination for the module Business English level C has been attempted, English is automatically 
deemed to be ‘Business Language 1’. 

 
 
PL graded examination 
LN ungraded coursework or examination 
H assignment 
K1 K2 written examination, time allowed: 1 or 2 hours 
M oral examination 
R presentation 
PB project report 
 
Note: A K2 examination can be replaced by a K1 examination plus assignment(s). 
 



  

Anlage 10 
 
Curriculum 
Bachelor Programme International Business and Management 
 
Stage 2 
Module  
The examination requirements are linked 
to the modules and an integral part of 
these examination regulations 

Semester Credits Nature and extent of the 
subject examinations  

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Accounting  X   5 K2  

Management Tools  X   5 K2/H/R*  

Taxes X    5 K2  

Cultural Management   X  5 K2/R/M/Exp*  

Statistics 
 

X    5 K2  

Business Language 2 Level B2****** X    5 K1*****/H +  
M/R  

 

Management Concepts   X  5 K2/H/R*  

Economic Policy X    5 K2/M/H*  

2 Block Seminars***  X   5  Pr/
PB*

Elective – Abroad  X   10 PB****  

European Integration   X  5 K2/H/R*  

Business Management Project and Communi-
cation 

  X  10 K2/PB/M/R*  

Business Law X    5 K2/H*  

Specialisation A 1** X    5 
K2/H/R/M/PB* 

 

Specialisation A 2**  X   5 
K2/H/R/M/PB* 

 

Specialisation A 3**   X  5 
K2/H/R/M/PB* 

 

Academic Project    X 20  PB + M  

Bachelor Dissertation    X 10 BA Dissertation+ 
M 

 

Total sum     120   

 
 
Legend: 
 
*) at the discretion of the examiner 
**) The specialisation is to be selected from the offer of modules specified on the last page. Once all three modules of a spe-

cialisation are completed, the selection of the specialisation is deemed to have been made unless an application to the con-
trary was submitted prior to the completion of the modules. 

***) successful participation in two different block seminars (one of them has to be given in English) 
****) in accordance with the course offer of the partner university 
*****) Instead of the written examination (50 % of the module mark), two brief tests of 30 minutes each can be held. The marks 

given for the brief tests constitute 50 % of the module mark. The other 50 % of the mark arise from the oral examination 
resp. presentation. 

******) Once the examination for the module Business Language 2 Level B2 has been attempted, this language is automatically 
deemed to be ‘Business Language 2’ unless an application to the contrary was submitted prior to the completion of the 
module. 



  

 
PL graded examination 
LN ungraded coursework or examination 
H assignment 
K1 K2 written examination, time allowed: 1 or 2 hours 
M oral examination 
R presentation 
PB project report 
Pr practical exercise 
Exp experimental exercise 
 
Note: A K2 examination can be replaced by a K1 examination plus assignment(s). 
 
 
 
 
 
 
 
 
Graded examinations have to be passed in German at least to an extent of  
20 credits. Credits that have been attained abroad cannot be considered here. 
 
Examination attempts initially made in one language have to be done in the same language in the 
resit. 
 
 
 
 
Organisation of Semester 4: 
In principle, semester 4 is planned as study semester aborad (only compulsory for German students resp. 
students who have obtained their higher education entry qualification in Germany). Level B of the language 
of instruction at the chosen university abraod has to be completed as an admission requirement. 
In the planning, modules of the second stage of studies covering 30 credit points can be fixed in a Learning 
Agreement (LA) differing from the standard course structure, however, with the exception of the following 
modules: Taxes, Business Law, Economic Policy, European Intergration, Block Seminars as well as Aca-
demic Project and Bachelor Dissertation. The study semester abroad can only be assessed as passed if at 
least 20 credit points have been obtained abroad. If students spend a study semester abroad, the elective 
abroad relating to international affairs has to be completed.there. The dean of studies decides on exceptions. 
 
 



  

 
 
 
Optional offer of specialisations for the Bachelor Programme 
International Business and Management (E): 
 
 
 
IMPORTANT: 
Choice from the specialisations offered by the faculty in the respective semester 
according to the course structure. It is, however, not guaranteed that each module 
will be offered in every semester. 
 
 
 
 
Specialisations 
 

Module 1 Module 2 Module 3 

Marketing 
 
 
 

Marketing Research (1) Marketing Project (2) Marketing Mix (3) 

Event  Management 
 
 
 

Principles of Event Manage-
ment: The Event Market (1) 

Management of Events and 
Event-Related Services (2) 

Event Management Project (3) 

Human Resource Manage-
ment 
 
 
 

Human Resource Marketing 
and Development (1) 

Leadership Training (2) Case Studies in Labour Law (3) 

Controlling Strategic and Project Control-
ling (1) 

Cost Accounting and Budget-
ing (2) 

Group Reporting (3) 
 
 

Logistics 
 
 
 

Logisics in Enterprises Logistics Management Logistics Seminar (3) 

International Business and 
Economy 
 
 

External Economy (1) Current Issues in the World 
Economy (2) 

Enterprise and Globalisation: 
Module to be selected from 
options (3) 

Corporate Finance 
 
 
 

Principles of Corporate Fi-
nancing (1) 

Financial Markets and Valua-
tion (2) 

Asset Management/ 
Merger Management (3) 

Taxes 
 
 
 

Profits Taxes and Taxes on 
Non-Income Values (1) 

Tax Procedural Law and Tax 
on Capital Movements (2) 

Enterprise and Taxation (3) 

Auditing and Accounting 
 
 

Auditing (1) Accounting according to Tax 
Law (2) 

International Accounting/ Con-
solidated Accounting (3) 

Law of Financial Services 
 
 

Capital Market Law (1) Private Insurance Law (2) Credit, Finance and Investment 
Law (3) 

 
 
 



  

Anlage 11 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Öffentliches Management 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2  

Grundlagen der Sozialwissenschaften und Politik X  5 K2  

BWL u. Managementtheorien des öffentlichen 
Sektors 

X  5 K2  

Kamerales Rechnungswesen und öffentliche 
Haushaltswirtschaft 

X  5 K2  

Personal und Arbeitsrecht im öffentlichen Sektor X  5 K2  

Staats- und Verfassungsrecht 
X  

5 H/K2*  

Öffentliches Marketing  
X 

5 H/K2/R*  

Finanzwissenschaft  X 5 M/H/K2/R*  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen  X 5  M/R/H/
PB* 

Rechnungslegung  X 5 K2  

Informationsmanagement/Statistik  X 5 K2  

Allgemeines Verwaltungsrecht  X 5 H/K2*  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 12 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Öffentliches Management 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser 
PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Organisation und Prozessmanagement der öffentlichen 
Verwaltung und Nonprofit-Einrichtungen 

X    5 K2  

Finanzmanagement X    5 K2  

Besonderes Verwaltungsrecht X    5 M/H/K2*  

Wirtschaftsprivatrecht 
 

X    5 K2 / H*  

Vertiefung  A 1** X    5 
K2/H/R/M 
/PB* 

 

Vertiefung  B 1** X    5 
K2/H/R/M 
/PB* 

 

Politik und Verwaltung  X   5 H/R*  

Europäische Integration  X   5 K2/H/R*  

Vertiefung A 2**  X   5 K2/H/R/M / 
PB* 

 

Vertiefung B 2**  X   5 K2/H/R/M / 
PB* 

 

Englisch/Wirtschaftsenglisch Niveau B1  X   5 K1/H + 
M/R**** 

 

Projekt 1 und Kommunikati-
on/Präsentationstechniken 

 X   5 M/PB/R*  

Planen, Entscheiden und Steuern   X  5 M/H/K2/R*  

Seminar   X  5 
H/R* 

 

Vertiefung A 3**   X  5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung B 3**   X  5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Blockveranstaltungen***   X  5  Pr/ 
PB*

Projekt 2   X  5 PB  

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20   PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 BA-Arbeit + 
M 

 

Gesamt     120   

 
 
 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Wahl der Vertiefungen aus den Angeboten der auf der nächsten Seite präzisierten Angebote der Fakultät 
***) Erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
****) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem 

Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen 
Prüfung bzw. dem Referat.  



  

 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 oder 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr praktische Übung 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen  
im Bachelor-Programm Öffentliches Management: 
 
 
 
HINWEIS: 
Wahl von insgesamt zwei aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen 
gemäß dem Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem 
Semester angeboten wird. 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Marketing 
 
 
 

Stadt- und Regionenmarke-
ting (1) 

Marktforschung (2) Marketing Projekt (3)* 

Personal 
 
 
 

Personalmarketing und  
–entwicklung im öffentli-
chen Sektor (1) 

Mitarbeiter-Führung (2) Arbeitsrechtliche Fallstudien 
(3) 

Öffentliches Controlling Kostenrechnungsgrundla-
gen für den öffentlichen 
Sektor und den Gesund-
heitsbereich (1) 

Strategisches Controlling 
für öffentliche Verwaltun-
gen und Nonprofit-
Einrichtungen (2) 

Kostenrechnung für öffentli-
che Verwaltungen und 
Nonprofit-Einrichtungen (3) 
 

Recht und Verwaltung** 
 
 
 
 

Recht der öffentlichen 
Verwaltung (1) 

Privatrecht 2 (2) Gesellschaftsrecht (3) 

Steuern Ertrags- und Substanz-
steuern (1) 

Steuerliches Verfahrensrecht 
und Verkehrsteuern (2) 

Unternehmen und Besteuerung 
(3) 

 
 
 
* vorgesehen ist ein Projekt aus dem Nonprofit-Bereich  
** die Wahl der Vertiefung „Recht und Verwaltung“ setzt die Teilnahme im 3. Semester an „Pri-

vatrecht 1“ anstelle von Wirtschaftsprivatrecht“ voraus 



  

Anlage 13 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Pflegewissenschaft 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser PO

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Theoretische Grundlagen der Pflegewissen-
schaft; Pflegeprozess und Pflegediagnostik 

X  10 H/R/PB*  

Psychologische Grundlagen der sozialen Kom-
munikation und Interaktion 

X  5 M/R  

Englisch/Wirtschaftsenglisch Niveau A X  5 K1/H + M/R**  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Recht im Gesundheitswesen X  5 K2  

Professionalisierung der Pflegeberufe; Systema-
tisierung der Pflegepraxis 

 
X 

10 K4/H+K2*  

Professionelle Kontakt- und Beziehungspflege 
mit den „Kunden“ – Patienten und Angehörigen 

 X 5 M/H*  

Interdependenzen zwischen dem Gesundheits- 
und Wirtschaftssystem 

 X 5 H/K2/R*  

Fachenglisch in der Pflege  
Niveau B1 

 X 5 K1/H + M/R**  

Informatik im Gesundheitswesen  X 5 K2  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem 

Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen 
Prüfung bzw. dem Referat.  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 bzw. 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

 
Anlage 14 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Pflegewissenschaft 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser PO

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Beratung in der Pflege  X   5 K2/H/R*  

2 Blockveranstaltungen** X    5  Pr/ 
PB*

Grundlagen der Mitarbeiterführung  X   5 M/H/R*  

Grundlagen von Gesundheits- und Kranken-
hauseinrichtungen 

X    5 K2  

Methoden der empirischen Sozialforschung in 
den sozialen und Gesundheitsberufen 

X    5 H/R*  

Statistik im Gesundheitswesen X    5 K2  

Familien- und patientenorientierte Pflege und 
Versorgungsstrukturen 

X    10 H/R/K2+
H* 

 

Pflegewissenschaftliches Projekt I  X   5 R/H/PB*  

Personalmanagement im Gesundheitswesen  X   5 H/K2/PB
* 

 

Forschungsübung in der Pflege  X   5 PB  

Pflege- und Gesundheitsrecht  X   5 K2  

Wahlpflichtfach***   X  5 R/H/M/P
B/K2* 

 

Allgemeine und spezifische Qualitätsentwick-
lung 

  X  10 
K4 

 

Pflegewissenschaftliches Projekt II   X  5 
R/H/PB* 

 

Aktuelle theoretische Ansätze in der Pflege   X  5 
R/H* 

 

Beratung und Begutachtung in Pflege und Recht   X  5 
K2 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20   PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 BA-
Arbeit + 

M  

 

Gesamt     120   

Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
***) alternativ zum Wahlpflichtfach Pflege können Module aus dem Angebot der Fakultät gewählt werden,  

die nicht im Pflichtprogramm Pflegewissenschaft vorkommen. 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr praktische Übung 
Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 



  

Anlage 15 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Soziale Arbeit 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den Mo-
dulen verlinkt und Bestandteil dieser PO. 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL* LN 
Soziale Arbeit als Fachwissenschaft und Profession X  5 M/H/K2/R*  

Praxisfelder, Einführung in die Arbeitsfelder, Ar-
beitsformen und Methoden  

X  5 H/R*  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Psychologische Grundlagen der sozialen Arbeit X  5 K2  

Grundlagen der Sozialwissenschaften und Politik X  5 K2  

Einführung in die rechtlichen Grundlagen der Sozia-
len Arbeit 

X  5 H/R/K2*  

Kinder, Jugendliche und Familien in riskanten Le-
benslagen 

 
X 

5 
M/H/K2/R
* 

 

Methoden der Einzelfall- und Familienhilfe – Grund-
lagen der Beratung 

 X 5 M/H/K2/R*  

Informationsmanagement/Statistik  X 5 K2  

Pädagogische Grundlagen der Sozialen Arbeit  X 5 K2  

Methoden der empirischen Sozialforschung in den 
sozialen und Gesundheitsberufen 

 X 5 H/R*  

Familien- und Jugendrecht für die Soziale Arbeit  X 5 H/R/K2*  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 



  

Anlage 16 
 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Soziale Arbeit 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den Modu-
len verlinkt und Bestandteil dieser PO. 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Von Exklusion bedrohte Menschen X    5 M/H/K2/R*  

Case-Management und Soziale Netzwerkarbeit - 
Grundlagen der Gruppenarbeit 

X    5 M/H/K2/R*  

Praxisprojekt und Kommunikations-/ Präsentations-
techniken 

X X   10 PB/R*  

Sozialrecht für die Soziale Arbeit X    5 H/R/K2*  

Vertiefung 1 (1)** X    5 M/H/K2/R/
PB* 

 

Vertiefung 2 (1)** X    5 M/H/K2/R 
/PB* 

 

Sozialpolitik im Mehrebenensystem  X   5 H/R*  

Methoden der Qualitätssicherung, Dokumentation, 
Fremd- und Selbstevaluation 

 X   5 M/H/K2/R*  

Vertiefung 1 (2)**  X   5 M/H/K2/R 
/PB* 

 

Vertiefung 2 (2)**  X   5 
M/H/K2/
R /PB* 

 

Theologische und philosophische Grundlagen der 
Sozialen Arbeit 

 X   5 
H/K1/R* 

 

2 Blockveranstaltungen***   X  5  Pr/
PB* 

Methoden multiperspektivischer Fallarbeit   X  5 
M/H/K2/R* 

 

Organisation und Prozessmanagement der öffentlchen 
Verwaltung und Nonprofit-Einrichtungen 

  X  5 K2  

Sozialethik/Diakonik   X  5 H/K1/R*  

Vertiefung 1 (3)**   X  5 M/H/K2/R 
/PB* 

 

Vertiefung 2 (3)**   X  5 M/H/K2/R 
/PB* 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20  PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 
BA-Arbeit 
+ M 

 

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Vertiefung steht das auf der nächsten Seite präzisierte Angebot der Fakultät zur Auswahl 
***) Erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr Praktische Übung 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 



  

 
 
 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen im Bachelor-Programm Soziale Arbeit 
 
 
HINWEIS: 
Wahl von insgesamt zwei aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen 
gemäß dem Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem 
Semester angeboten wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Sozialraumorientiertes Ar-
beiten 

Geschichte und Theorien 
(1) 

Milieus und Subkulturen (2) Modelle und Akteure 

Soziale Dienste  
 

Fallmanagement (1) Qualitätsmanagement (2) Sozialplanung (3) 

Beratung und Förderung  
 

Kinder- und Jugendhilfe (1) Psychische Auffälligkeiten 
und Erkrankungen (2) 

Behinderung (3) 

Elementarpädagogik Kreative Medien (1) Entwicklung, Bildung und 
Elternbildung (2) 

Alltagskompetenz und 
Bewegung (3) 

Sozialmanagement Grundlagen und Rahmen-
bedingungen des Sozial-
managements 

Organisationale und per-
sonalwirtschaftliche As-
pekte in sozialen Organisa-
tionen 

Betriebswirtschaftliche 
Grundlagen für soziale 
Organisationen 

 
 



  

Anlage 17 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht 
 
1. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den 
Modulen verlinkt und Bestandteil dieser PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 1. 2.  PL LN 
Privatrecht 1 X  5 K2  

Privatrecht 2  X 5 K2/H/*  

Steuerrecht X  5 K2/M/H/R*  

Wirtschaftsverfassungsrecht  X 5 H   

Unternehmen im Markt X  5 K2  

Englisch / Wirtschafts- und Rechtssprache B1  X 5 K1**/H + 
M/R* 

 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre X  5 K2  

Rechnungslegung  X 5 K2  

Kommunikation und Schlüsselqualifikationen X  5  M/R/H/
PB* 

Personal und Arbeitsrecht  X 5 K2  

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik X  5 K2/H*  

Marketing und Logistik  
X 

5 K2  

Gesamt   60   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Die Klausur (50 % der Modulnote) kann durch zwei Kurztests im Umfang von je 30 Minuten ersetzt werden. In diesem 

Fall ergeben die beiden Kurzteste die 50 % der Modulnote. Die zweiten 50 % der Note ergeben sich aus der mündlichen 
Prüfung bzw. dem Referat.  

 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 
H Hausarbeit 
K1 K2 1 bzw. 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 



  

Anlage 18 
 
Studienverlaufsplan  
Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht 
 
2. Studienabschnitt 
Modul 
Die Prüfungsanforderungen sind mit den Modu-
len verlinkt und Bestandteil dieser PO 

Semester Leistungs-
punkte 

Prüfungsart 

 3. 4. 5. 6.  PL LN 
Privatrecht 3 X    5 K2/H*  

Wirtschaftsverwaltungsrecht X    5 K2  

Finanzmanagement X    5 K2  

Kommunikation und Interaktion für Wirtschaftsjuristen  X   5  M/ 
PB* 

Fallstudien Privatrecht 1-3   X  5 K2/H/R*  

Arbeitsrecht X    5 K2/H*  

Gesellschaftsrecht   X  5 K2/M/H/R*  

Blockveranstaltungen****  X   5  Pr/
PB* 

Wettbewerbsrecht und Grundzüge der ZPO   X  5 K2  

Wirtschaftsstrafrecht/ Insolvenzrecht   X  5 K2  

Europarecht  X   5 K2/H*  

Fallstudien zum Arbeitsrecht, Gesellschaftsrecht, Eu-
roparecht, Wirtschaftsstrafrecht 

  
X 

 5 K2/H/R*  

Vertiefung  Recht  1**  X   5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  Recht  2** X    5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung  Recht 3**   X  5 
K2/H/R/
M/PB* 

 

Vertiefung BWL1*** X    5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung BWL 2***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Vertiefung  BWL3***  X   5 K2/H/R/M/
PB* 

 

Wissenschaftliches Praxisprojekt    X 20  PB + 
M 

Bachelorarbeit    X 10 
BA-
Arbeit + 
M  

 

Gesamt     120   

 
Erklärung: 
*) nach Wahl der Prüferin / des Prüfers 
**) Als Vertiefung Recht stehen „Recht der Finanzdienstleistung“ und „Steuern“ zur Auswahl 
***) Als BWL Vertiefung steht das auf der letzten Seite präzisierte Angebot der Fakultät zur Auswahl, mit Ausnahme der 

Rechtsvertiefungen 
****) erfolgreiche Teilnahme an zwei verschiedenen Blockveranstaltungen 
 
PL Prüfungsleistung 
LN Leistungsnachweis 



  

H Hausarbeit 
K2 2-stündige Klausur 
M Mündliche Prüfung 
R Referat 
PB Projektbericht 
Pr  Praktische Übung 

Hinweis: Eine K2 kann auch durch eine K1 plus Assignment(s) ersetzt werden 
 
 
Optionales Angebot an Vertiefungen im Bachelor-Programm Wirtschaftsrecht: 
 
HINWEIS: 
Wahl von insgesamt zwei aus den jeweils im Semester von der Fakultät angebotenen Vertiefungen 
gemäß dem Studienverlaufsplan. Dabei kann nicht garantiert werden, dass jedes Modul in jedem 
Semester angeboten wird. 
 
 
Vertiefungen 
 

Modul 1 Modul 2 Modul 3 

Marketing 
 
 
 

Marktforschung (1) Marketing-Projekt (2) Marketing-Mix (3) 

Veranstaltungsmanagement 
 
 
 

Grundlagen des Veranstal-
tungsmanagements: Der 
Veranstaltungsmarkt (1) 

Management von Veranstal-
tungen und Dienstleistungen 
für den Veranstaltungsmarkt 
(2) 

Veranstaltungsmanagement-
Projekt (3) 

Personal 
 
 
 

Personalmarketing und  
–entwicklung (1) 

Mitarbeiter-Führung (2) Arbeitsrechtliche Fallstudien (3) 

Öffentliches Controlling Kostenrechnungsgrundlagen 
für den öffentlichen Sektor 
und den Gesundheitsbereich 
(1) 

Strategisches Controlling für 
öffentliche Verwaltungen und 
Nonprofit-Einrichtungen (2) 

Kostenrechnung für öffentliche 
Verwaltungen und Nonprofit-
Einrichtungen (3) 
 

Controlling * Strategisches und Projekt-
controlling (1) 

Kostencontrolling und Budge-
tierung (2) 

Konzernberichtswesen (3) 
 
 

Logistik 
 
 
 

Unternehmenslogistik Logistikmanagement Logistik-Seminar (3) 

Internationale Wirtschaft 
 
 

Außenwirtschaft (1) Aktuelle Fragen der Weltwirt-
schaft (2) 

Unternehmen und Globalisie-
rung: 
Modul frei wählbar nach Vorga-
ben (3) 

Finanzwirtschaft 
 
 
 

Grundlagen der Unterneh-
mensfinanzierung (1) 

Finanzmärkte und Bewertung 
(2) 

Asset Management/ Fusions-
management (3) 

Steuern 
 
 
 

Ertrag- und Substanzsteuern 
(1) 

Steuerliches Verfahrensrecht 
und Verkehrsteuern (2) 

Unternehmen und Besteuerung 
(3) 

Wirtschaftsprüfung und 
Rechnungslegung 
 
 

Wirtschaftsprüfung (1) Rechnungslegung nach Steu-
errecht (2) 

Internationale Rechnungsle-
gung/ Konzernrechnungslegung 
(3) 

Recht der Finanz- 
dienstleistungen 
 
 

Kapitalmarktrecht (1) Privatversicherungsrecht (2) Kredit-, Finanzierungs- und 
Anlagerecht (3) 

* Die Studierenden des Studienprogramms Wirtschaftsrecht sollen die Möglichkeit erhalten, die Ver-
tiefung Controlling zu wählen. Im Studienprogramm ist jedoch das Modul Controlling nicht enthalten, 
das zwingende Voraussetzung für die Vertiefung Controlling ist. Deshalb setzt sich die Vertiefung 
Controlling für den Studiengang Wirtschaftsrecht wie folgt zusammen: 
Strategisches und Projektcontrolling (1) 
Konzernberichtswesen (2) 
Controlling (Modul aus der Plattform) (3) 


